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Oberliga Herren Bayern

TTV Vilshofen : TSV Schwabhausen 
Samstag, 17.09.2022, 16:00 Uhr

TTV Vilshofen und TSV Schwabhausen schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Oberliga Herren Bayern entführten die
Gäste des TSV Schwabhausen in ihrem 1. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Spiel beim
TTV Vilshofen. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 18:19. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes triumphierte Manfred Pielmeier-
Güll. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom TTV Vilshofen um die Nummer 1 Martin
Pytlik nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Der Verlauf im Einzelnen: Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Boos / Faltermaier waren die
Gastgeber Pytlik / Mittel. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den
Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so
auch der Entscheidungssatz. Bei der 1:3-Niederlage gegen Covaciu / Pielmeier-Güll hatten Heller /
Pfannenstein nur im ersten Satz eine Chance. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber.
Martin Pytlik machte wiederum mit Alexandre Boos beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Wenige Chancen hatte dagegen dann Veit Heller bei der Niederlage in drei
Sätzen gegen seinen Kontrahenten Calin Gabriel Covaciu, so dass Covaciu seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 2:2 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Beim 3:0-Erfolg gelang es Joel Mittel
den Gastspieler Manfred Pielmeier-Güll in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Einen Sieg verpasste Mario Pfannenstein indessen beim 7:11, 10:12,
11:7, 4:11 gegen Johannes Faltermaier. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:
3. Die richtige Herangehensweise hatte Martin Pytlik wiederum beim folgenden 3:0-Erfolg gegen
Calin Gabriel Covaciu ab dem ersten Ballwechsel. Es dauerte eine Weile, bis Veit Heller sein 3:2
gegen Alexandre Boos unter Dach und Fach hatte. Einen Zähler für die Gäste musste Joel Mittel
daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Johannes Faltermaier in der auf Basis der TTR-Werte im
Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie hinnehmen. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel
noch einmal um alles. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mario Pfannenstein, das er
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Manfred Pielmeier-Güll verlor. Mit dem 5:5 mussten
letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TTV Vilshofen in der Saison nun 0 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.09.2022 gegen den
TSV 1880 Starnberg an. Für den TSV Schwabhausen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den MTV 1881 Ingolstadt am 08.10.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 1:1
geht.

 Statistik:
 TTV Vilshofen

Doppel: Pytlik / Mittel 1:0, Heller / Pfannenstein 0:1 
Einzel: M. Pytlik 2:0, V. Heller 1:1, J. Mittel 1:1, M. Pfannenstein 0:2 

 TSV Schwabhausen
Doppel: Boos / Faltermaier 0:1, Covaciu / Pielmeier-Güll 1:0 
Einzel: C. Covaciu 1:1, A. Boos 0:2, J. Faltermaier 2:0, M. Pielmeier-Güll 1:1
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